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Einfach-Sicher-Dämmen 


Leistungsverzeichnis
Detailbereich 1.1 – Flachdachdämmung

Nachfolgende Ausführungen beinhalten 
A. Die Vorbemerkungen 

B. Die Leistungsbeschreibung 

A. Allgemeine Vorbemerkungen zum Einsatz von Vakuumdämmung als Flachdachdämmung - Brandverhalten nach EN ISO 11925-2:2010 und EN 13823:2010+A1:2014 – Klasse E nach EN 13501-1:2018 mit/ohne beidseitigen Schutzschichten 
1. Materialeigenschaften

· Nennwert der Wärmeleitfähigkeit nach EN 12667:2001
Für den rechnerischen Nachweis des Wärmedurchlasswiderstandes gilt für das VIP  (ohne Schutzdeckschichten) der Bemessungswert λD = 0,0072 W/(m*K).
· Mindestwärmeschutz

Bauteile, in denen VIP-Paneele verwendet werden, müssen auch im Falle des Versagens des Vakuums die Anforderungen an den Mindestwärmeschutz nach DIN 4108 – 2, Tabelle 3 erfüllen. Für das belüftete VIP gilt der Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit:  ʎ = 0,020 W/(mK).
· Stützkern-Rohdichte
190 – 220 kg/m3

· Stützkernmaterial
Pyrogene Kieselsäure mit Stützfasern und Infrarot-Trübungsmittel

· Spezifische 
Wärmekapazität
c = ca. 1kJ /(kg K)

· Brandverhalten
normal entflammbar Klasse E nach EN 13501-1:2018   

                                              inclusive der Deckschichten        
· Druckspannung
bei 10 % Stauchung: ό10 % ≥ 170 kPa ohne Deckschichten
                                                                                               ≥ 190 kPa mit Deckschichten
· Innendruck
≤ 3mbar

· Toleranzen
Nenndicke -3mm/+5mm, Nennlänge +/-2%,
                                                    Nennbreite +/- 1,5%                                                 
· Einzelelementprüfung
bei der Herstellung mit Prüfnachweis jedes Vakuumdämmelementes.

2. Systemelementaufbau
· Das VARIOTEC QASA-Bauteil besteht aus einem Vakuumisolationspaneel als Dämmkernmaterial und beidseitig aufgebrachten Deckschichten als mechanisch geschütztes vorkonfektioniertes Sandwichelement.
· Ein möglicherweise befestigungstechnisch erforderlicher, umlaufender Montagerand je Elementbauteil kann zu einer Abminderung des Dämmwertes führen. Dieser Abminderungsfaktor kann erst bei der Verlege-Planung der VIP-Elemente bestimmt werden (nach Auftragseingang), wenn alle Elementgrößen, incl. Ausgleichselemente usw. bekannt sind.
Der Montage-/Schutzrand wird i.d.R. aus PUR/XPS Dämmmaterial ausgebildet und ist innerhalb der beiden Deckschichten eingeschlossen

3. Planung

· Zur Erstellung der Verlege-Planung ist ein Aufmaß vom VIP-Verarbeiter/Verleger zu erstellen. Durchdringungen und / oder Installationsleitungen, usw., welche die VIP-Dämmfläche durchdringen, müssen im Aufmaß angegeben werden.
· Die Vakuumdämmelemente sind diffusionsdicht

· Seitens der Planung und bauseits  müssen die bauphysikalischen Voraussetzungen für den Einsatz der Dämmung erfüllt sein
· Die Vakuumdämmflächen müssen ohne Hinterlüftung direkt auf dem zu dämmenden Bauteil als Decke, Terrassenfläche, Balkonplatte etc. vollflächig durch schwimmende Verlegung aufgelegt werden und fugendicht an alle begrenzenden Bauteile durch Abklebungen  angeschlossen werden
· Bauphysikalische Berechnungen des kompletten Dämm - Dachaufbaus auch mit Einbezug evtl. bestehender oder geplanter weiterer Dämmlagen wie Gefälledämmungen oder in der Untergrund eingebauter oder geplanter weiterer Dämmebenen (z.B. Holzbalkendächer mit Zwischensparrendämmung etc.)   sind Grundlage der Ausführungen
4. Generelles Handling der VARIOTEC QASA-Bauteile

Die Vakuumdämmelemente werden vorkonfektioniert, verpackt und nummeriert mit Verlegeplan ab Herstellerwerk auf die Baustelle geliefert.

Gefahren der Beschädigung durch nachfolgende Einwirkungen sind absolut zu vermeiden und können zur Beschädigung der Vakuumdämmelemente führen:

1. Unsachgemäße Verarbeitung durch Perforation oder Zuschnitt

2. Ausführen von Elementdurchdringungen außer an den dafür vorgesehenen Stellen im Bereich der Plattenrandstöße

3. Unsachgemäße Abladung und/oder unsachgemäßer Transport vom Lieferort zum Einbauort Baustelle

4. Die konstante Temperaturbelastung der VIP – Elemente darf einen Wert von > 80°C nicht übersteigen

5. Allgemeine Verarbeitungshinweise für VARIOTEC QASA-Bauteile sind zu beachten ( bei Bedarf unbedingt anfordern unter o.g. Bezugsquelle)

Alle Ausführungen sind Vorschläge und müssen in jedem Fall geprüft und nach den jeweiligen Herstellervorschriften aller beteiligten Gewerke umgesetzt werden. Die Gewährleistungen beziehen sich ausschließlich auf das Produktsystem VARIOTEC QASA-Bauteil und der werkseitigen Produktgewährleistung nicht aber auf andere Gewerke oder Planungs- und Ausführungsvorschläge. Im jeweiligen Anwendungsfall ist zu prüfen ob eine etwaig erforderliche Verdübelung der VIP-Deckenelemente durch die Brandschutzebene unterhalb der Decke den Brandschutzanforderungen entspricht.
Bezugsquelle, Beratung und Einweisung: 

VARIOTEC GmbH & Co.KG, Moosweg 12, D – 92318 Neumarkt, i.d. Opf.

Tel.: ++49-9181-6946-29,  Fax: ++49-9181- 694671
Web: www.variotec.de 

Mail: qasa@variotec.de
B. Leistungsbeschreibung 
Nachfolgender Ausschreibungstext dient als Textbaustein für Ihre projektbezogene Ausschreibung:

1. Vorbemerkungen
Siehe Ausführungen Teil A.
1.1. Kurzbeschreibung des QASA Dämmsystems im Bereich Flachdachanwendung

Das QASA Dämmsystems wird als Dämmung im Bereich `Warmdach` im Flachdachbereich oder flach geneigten Bereich eingesetzt.

Bauseits ist vor Verlegung der QASA VIP Dämmung der Untergrund mit entsprechenden Maßnahmen wie Montage von Dampfbremsen, Abdichtungen, Vordeckungen je nach Planung bzw. Konstruktion etc. vorzubereiten. Diese Baustoffe sollten keine Erhebungen an den Flächenstößen aufweisen, damit die VIP Dämmung vollflächig aufliegen kann.

Gefälleausbildungen sind bauseits herzustellen, das kann in Form von Gefälleestrichen, Gefälledämmlagen unter oder über der QASA Vakuumdämmebene erfolgen.

Als Untergrund können alle konstruktiven Bauteile wie Betondecken, Holzdeckenaufbauten als Massivholz – oder Holzbalkendecken etc. ausgeführt werden.

Die QASA Dämmelemente werden an den Randbereichen i.d.R. im Bereich von Anschlüssen an aufgehenden oder begrenzenden Bauteilen nach Abstimmung in der Planung mit zusätzlichem Zuschnittrand PUR/XPS Rändern ausgeführt. Die Breite der Randbereiche richtet sich auch nach möglichen Maßungenauigkeiten oder konstruktiven Vorgaben wie Befestigungsbereichen für weiterführende Konstruktionsanschlüsse im Fenstertürbereich oder im Bereich von Traufausbildungen etc.
Konstruktive Aufbauten wie Terrassenkonstruktionen als Stein- oder Betonplattenbeläge bzw. Holzterrassenkonstruktionen mit Lagerhölzer und Dielenschalungen, PV Anlagen mit deren Aufständerungen und Halterahmen etc. sind jederzeit ausführbar. Wichtig ist hier die Abstimmung zwischen dem ausführenden Betrieb oder dem Planungsbüro mit dem Hersteller bereits in der Projektierungsphase der QASA Vakuumdämmung um ggf. zusätzliche Drucklastzonen für Punktlasten etc. vorzusehen.

Die Abflüsse bzw. die Lage, Anordnung und Größe in den Flächen sind anzugeben, damit in der Projektierung nötige Aussparungen vorgenommen werden können.

2. Liefern und Verlegen von VARIOTEC QASA-Bauteilen 
2.1. Vorarbeiten

· Erstellen eines Aufmaßes unter Berücksichtung aller begrenzenden und/oder durchdringenden Bauteile.
· Prüfen eines planebenen Untergrundes vor Verlegung der VARIOTEC QASA-Bauteile
· Montage der projekt – und konstruktionsbezogenen Dampfsperren etc. unterhalb der QASA Dämmebene

· Montage der Traufbereiche bestehend aus Montagebohlen, Rinnenausführungen etc.
· Teilnahme an einer Produkteinweisung durch den Hersteller vor Ausführung der Montagearbeiten.
· Die Baustelle ist vor Einbau der Vakuumdämmelemente zu säubern, alle Bauteile wie Schrauben, Nägel oder spitze und mechanisch zerstörende Gegenstände sind zu entfernen.
· 
Die Vakuumdämmelemente sind nach Lieferung sicher auf der Baustelle an den Einbauort oder einen geeigneten geschützten Bereich zu verbringen.

· 
Die Montagefacharbeiter sind einzuweisen, und mit  den Grundlagen der Vorbemerkungen vertraut zu machen
· Es gelten die Herstellervorschriften sowie die Palettenhinweise.
1 Pauschale: 

EP……………………….

GP…………………….

2. VARIOTEC QASA-Bauteil
Liefern und Transport ab Lieferadresse zum Montageort für VARIOTEC QASA-Bauteil 
Bezeichnung

QASA-D - Flachdach-VIP
Kernstärke :

……. mm


( 20,25,30,35,40,45,50 mm)
Deckschicht 1:

Unterseite



Material


Gummigranulat


Deckschichtstärke

3 mm 
Deckschicht 2:

Oberseite



Material


Gummigranulat


Deckschichtstärke

3 mm 
Gesamtstärke





……….  mm 
Randausbildung:

Randstreifen aus 

PUR




Randstreifenbreite

25 mm




Kantenschutzband 4seitig
ALTERNATIVE AUSFÜHRUNG:

Kernstärke :

……. mm


( 20,25,30,35,40,45,50 mm)

Deckschicht 1:

Unterseite



    Material


GFK 


    Deckschichtstärke

1,5 mm
Deckschicht 2:         
Oberseite



    Material


GFK


    Deckschichtstärke

1,5 mm 

Gesamtstärke





……….  mm 

Randausbildung:

Randstreifen aus 

PUR




Randstreifenbreite

25 mm




Kantenschutzband 4seitig
Elementgrößen:

abhängig von Verlegeplan in verschiedenen Größen, 



Mindestverrechnungsgröße 0.5 m²
Zulassungsnummer:
ETA -13/0493 vom Dezember 2022
Allgemeine Bauartgenehmigung: Nr. Z-23.15-2123

Geltungsdauer bis: 16.11.2026
3. Montageposition
Für die Montage sind folgende Leistungen gesondert und bauseits zu erbringen 

· Montage der Abdichtungs- und Dampfbremsebenen unterhalb der Verlegefläche
· Montage der Gefälleebene unter – oder oberhalb der QASA Dämmebene

· Montage der Anschlüsse im Traufbereich, Ortgangbereich, Fassadenbereich
3.1. Flachdachfläche – Detail 1.1.:

Montage und lückenloses Verlegen der VARIOTEC QASA-Bauteile der Vorposition ab Lieferort auf der Baustelle einschl. vorgenannter Leistungen und Produktangaben mit folgenden technischen Angaben inkl. Montagematerial und Werkzeug als fix– und fertige Leistung. 

Die QASA-Bauteile werden entsprechend Verlegeplan verlegt.
· QASA Dämmelemente vollflächig und kraftschließend zu den begrenzenden Bauteilen der Fläche dicht und zueinander kraftschlüssig verlegen:
Die Abrechnung erfolgt nach qm Aufmaßfläche.
In dem Preis inbegriffen ist das Abkleben aller Stoßfugen und Elementkanten der Fläche und im First, Ortgang – und Kehlbereich und zu aufgehenden oder einbindenden Bauteilen.
............. m² 

EP……………………….

GP…………………….

3.2.      Aufpreisposition zu Pos. 3.1. – 3.4. für die Ausführung als  Schrägelemente:

............. m² 

EP……………………….

GP…………………….

Eventualposition
3.3. Durchdringungen

Liefern und Herstellen von Durchdringungen als Zulage zu POS. 3.1. – 3.4. 

Größe:
B…….mm x L……...mm

…. Stück
EP……………………….



Eventualposition
3.4. Randstreifenverbreiterung
Liefern und Herstellen von beschneidbaren breiteren Randbereichen nach Abstimmung und Verlegeplan.

Randausbildung:
Randstreifen aus 
PUR / XPS




Randstreifenbreite
………. mm

............. lfm 

EP……………………….



Zubehör und Montageposition
3.5      Compriband

Liefern und Montieren eines Compri - Bandes an allen Stoßfugen der QASA VIP Elemente zueinander und zu allen angrenzenden Bauteilen.

Hersteller

………...................

Typ/Bez.

…………………….

Breite


………. mm
............. lfm 

EP……………………….

GP…………………….

3.6        Fugen – und Anschlussklebeband
Liefern und Montieren eines Klebebandes an allen Stoß- und Anschlussfugen im QASA Dämmelementbereich sowie an Anschlüssen zu aufgehenden oder einbindenden Dachbauteilen.

Hersteller

………...................

Typ/Bez.

…………………….

Breite


………. mm
............ lfm 
EP……………………….
GP…………………….
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